
  

1. Termin

Prof. Dr. Werner Müller

Buchführung



  

Nautik  :   B W L

● Schiff steuern   :   Unternehmen steuern
● beide sind schwerfällig
● beide haben keine Bremse
● beide sind von äußeren Einflüssen abhängig
● beide müssen navigieren (Position bestimmen, Ziel 

bestimmen, Kurs berechnen) 
● beide brauchen Informationen 

(Radar, Wetterdaten   :  Rechnungswesen)



  

Forderungen an das Rechnungswesen

● Erfolg messen (Zeiträume) 
● Position bestimmen  (Zeitpunkte) 
● Kostentransparenz herstellen 

(was verbraucht?    wo verbraucht?   wofür verbraucht?)
● Vergangenheit Gegenwart Zukunft

   

Analyse Entscheidung Planung
● Datenerfassung: Buchführung + Statistik



  

grundlegender Ansatz

Input   =>    Verarbeitung   =>   Output
     

Geschäfts- Verbuchung   Information
vorfälle   (Konten) (Finanzen)
      

Belege   => Datenbank => Reports
innen/außen mehrdimensinal     regemäßig/

  spontan



  

finanzielle Informationen

Zeitraum              Z e i t p u n k t Zeitraum



  

Geschäftsvorfälle

● Bestand (Vermögen oder Kapital) 
+ Bewegung (Erfolg oder Cashflow) oder

● Erfolg + Cashflow oder
● Vermögen + Kapital oder
● Umschichtung (Vermögen bzw. Kapital)



  

Belege



  

Verbuchung

● meistens automatisch per Schnittstelle
● immer zwei Seiten
● Aktiv / Passiv
● Soll / Haben
● Konto / Kostenstelle / Kostenträger  + Betrag



  

Verbuchung

● meistens automatisch per Schnittstelle
● immer zwei Seiten
● Aktiv / Passiv
● Soll (linke Spalte) / Haben (rechte Spalte) 
● Konto / Kostenstelle / Kostenträger  + Betrag
● Primär-Konto, Sekundär-Konto, Kostenart
● Belegart + -Nr., -Datum, Text, ...



  

Soll und Haben

Vermögen
● Aktiva
● + = Soll / - = Haben 

Kapital
● Passiva
● + = Haben / - = Soll

Erfolg
● Teil-Eigenkap. (passiv)
● Ertrag      = Haben
● Aufwand = Soll

Cashflow
● erläutert Geld (aktiv)
● Zufuss   = Soll
● Abfluss = Haben 



  

Buchung von Geschäftsvorfällen

● Bestand (Vermögen oder Kapital) 
+ Bewegung (Erfolg oder Cashflow) oder

● Erfolg + Cashflow oder
● Vermögen + Kapital oder
● Umschichtung (Vermögen bzw. Kapital)

● B e i s p i e l e    =>



  

Beispiele

● Bestand + Bewegung:  
Material in der Produktion verbraucht 
- Vorräte   =>  Haben
+ Aufwand =>  Soll

● Erfolg + Cashflow: PKW betankt, bar bezahlt
- Bargeld (operativer Cashflow) =>  Haben
+ Aufwand =>  Soll

● Vermögen + Kapital: Waren auf Ziel gekauft
+ Vorräte =>  Soll
+ Lieferantenschulden =>  Haben



  

Buchungssatz

● Datensatz = komplette Dateneingabe
● Buchungssatz = Kurzform (Konto / Gegenkonto)
● Format: per [Konto Soll] [Betrag]

an  [Konto Haben] [Betrag]
● bei je einem Soll- und Haben-Konto nur ein Betrag
● mehrere Soll- und Haben-Konten sind möglich

● Σ Soll-Beträge  =  Σ Haben-Beträge



  

Konto



  

Reports

● regelmäßige oder spontane Auswertung der 
Datenbank

● auf Basis der Konten / Salden (Endbestand) oder 
Umsätze (Bewegungen)

● für Periode (Monat) oder aufgelaufenes Jahr
● eine Position  =>  mehrere Konten
● Beispiele:  Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung, 

Cashflow-Statement (Kapitalflussrechnung)
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